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Ende Juli meldeten einige Berliner Tageszeitungen,  daß der Stundentakt auf der

Regionalbahnlinie 3  zwischen Wannsee und Potsdam halbiert wurde. Doch zahlreiche

Fahrgäste wurden enttäuscht, denn es handelt  sich lediglich um sechs zusätzliche

Züge am Tag, die zwischen Wannsee und Potsdam Stadt  pendeln, der erste sogar bis

Wildpark. Doch schon zum 23. September soll das Zusatzangebot wieder entfallen.

Dies ist absolut unverständlich, da keine zusätzlichen  Wagen und Loks gebraucht

werden.  Ab 23. September werden die Züge einfach wieder - wie bis Ende Juli - in

Wannsee eine knappe Stunde herumstehen, bis die Abfahrtszeit naht. Und das, obwohl

Busse und Bahnen zwischen Berlin und Potsdam meist gut gefüllt sind.

Die IGEB meint deshalb: Dieses lobenswerte  Sommerangebot muß weiter bestehen

bleiben! Die Information darüber muß aber noch verbessert werden. Oft sind nämlich

noch die alten Aushänge vorhanden, in denen  die neuen Verbindungen nicht enthalten

sind.  Übrigens ergeben sich teilweise auch günstige IC-Anschlüsse in Potsdam Stadt,

da die IC-Züge ja nicht in Wannsee halten.

Für alle, die noch unentschlossen sind, ob sie sich für dieses Angebot engagieren

sollten,  sind hier die bisherigen Abfahrtszeiten:

8.10,11.00, 13.04, 14.02, 5.02, 16.02 (letztere nur am Wochenende)  und 17.08 Uhr

(nur montags bis freitags) ab Wannsee. 9.03, 11.18, 13.22, 14.20, 15.20, 16.20

(letztere nur am Wochenende)  und 17.26 Uhr (nur montags bis freitags) ab Potsdam

Stadt. Die Fahrzeit beträgt 13 Minuten, die Züge halten auch in  Griebnitzsee und

Babelsberg.
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